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Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 24.03.2014 11 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Sonderpädagogische Förderung an den allgemein bildenden Schulen und Förder-

schulen 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Nach § 19 Abs. 5 Schulgesetz NW entscheidet auf Antrag der Eltern die Schulaufsichtsbe-

hörde über den Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung und die Förderschwer-

punkte.  Besteht ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung, schlägt sie den Eltern 

mit Zustimmung des Schulträgers mindestens eine allgemeine Schule vor, an der ein An-

gebot zum Gemeinsamen Lernen eingerichtet ist.  

 

Der Schulausschuss hat in seiner letzten Sitzung am 03.02.2014 den Bericht der Verwaltung 

zur Umsetzung des 9. Schulrechtsänderungsgesetzes und die Vorstellung des Schulbe-

triebs der Roßheideschule behandelt.  

 

Im Fokus der Berichterstattung stand die Maßnahmenplanung des Schulträgers zur Umset-

zung der Inklusion an den Gladbecker Schulen. Aufgabe des Schulträgers ist es, im Rahmen 

seiner Finanzkraft die sächliche Ausstattung für die Schulen vorzuhalten.  

 

Ein wesentlicher Faktor für das Gelingen der schulischen Inklusion ist die Bereitstellung der 

personellen Ausstattung für die Schulen, die vom Land Nordrhein-Westfalen zu organisie-

ren ist. Der Schuldezernent bei der Bezirksregierung Münster, Herr Eisenberg, und die zu-

ständige Schulrätin beim Schulamt für den Kreis Recklinghausen, Frau Wittenberg vom 

Heu, werden in der Sitzung zum Stand und zu den Perspektiven der schulischen Versor-
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gung der Gladbecker Schulen mit Sonderschulpädagoginnen und –pädagogen sowie zur 

weiteren Entwicklung der Förderschule berichten. 
 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

 

 

-Rainer Weichelt- 

Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Schul-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


